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Dieser praktische Sprachreiseführer bietet allen, die  
vorhaben, Georgien zu besuchen oder dort länger  
zu bleiben, die Möglichkeit, sich während ihres Auf- 
enthaltes auch ohne ausgeprägte Sprachkenntnisse  
verständigen zu können und die Besonderheiten  
des Landes zu verstehen.

16 thematisch gegliederte Kapitel ermöglichen durch  
situationsspezifische Vokabeln, Beispielsätze und Phrasen 
einen praxisnahen Einblick in die georgische Kultur  
und Lebensweise. Wortlisten und Redewendungen sind  
auf Deutsch und Georgisch sowie in vereinfachter  
Lautschrift aufgeführt, um die Leserinnen und Leser bei  
der Aussprache zu unterstützen und zum spontanen  
Ausprobieren zu motivieren. Bei Themen wie Einreise,  
Bank und Postamt oder Theater, Kino und Museen werden  
zu Beginn landesspezifische Hintergründe vermittelt.  
Darüber hinaus ist das Buch nützlich bei Krankheit und  
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Zum Buch

Der vorliegende Sprachreiseführer soll deutschsprachigen Rei-
senden in Georgien ein Mittel in die Hand geben, sich im Lande 
auf Georgisch verständigen zu können, auch ohne zuvor einen 
regulären Georgisch-Sprachkurs absolviert zu haben.

Zu diesem Zweck haben wir Autoren, eine georgische Mutter-
sprachlerin und ein deutscher Muttersprachler, eine Vielzahl 
von Sätzen, Redewendungen und Wörterlisten zusammen-
gestellt, von denen wir glauben, dass sie deutschsprachigen 
Touristen und Touristinnen sowie auch Geschäftsreisenden 
nützlich sein können. Alle georgischen Wörter und Sätze wer-
den nicht nur in georgischer Schrift, sondern auch in einer auf 
dem Deutschen basierenden Umschrift dargeboten, sodass 
eine Erlernung der georgischen Schrift nicht zwingend erfor-
derlich ist, um den Sprachreiseführer benutzen zu können. 
 Außerdem enthält das Buch noch Wissenswertes über Land 
und Leute in Verbindung mit einigen touristischen Informatio-
nen. Letztere können aber nur ganz elementarer Art sein, 
 sodass sich die Hinzuziehung eines Georgien-Reiseführers 
empfiehlt. Einige sind in den Literaturhinweisen am Ende des 
Buches genannt (S. 189–190).

Unser Sprachreiseführer verwendet eine lateinschriftliche Um-
schrift der georgischen Schrift, die sich an den Gepflogenheiten 
der deutschen Rechtschreibung orientiert (z. B. was den Laut-
wert von ch, sch, tsch, tz usw. betrifft). Es gibt für die georgische 
Schrift mehrere Arten der Wiedergabe in unserer, also der latei-
nischen Schrift, die sich jedoch deutlich voneinander unter-
scheiden. Die sprachwissenschaftliche Transkription arbeitet 
mit mehreren diakritischen Zeichen, was Uneingeweihte erfah-
rungsgemäß nur verwirrt und deshalb für dieses Buch nicht in 
Frage kommt; die englische Transkription, die man in Georgien 
oft z. B. auf Wegweisern und Straßenschildern, aber auch auf 
Landkarten sieht, basiert auf den englischen Lautwerten der 
Buchstaben; (dabei steht etwa ch für unser tsch und kh für un-
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ser ch, den sog. ach-Laut wie in Bach). Man lasse sich hiervon 
nicht verwirren, sondern beherzige das, was im Abschnitt „Die 
georgische Schrift und ihre Transkription (Umschrift)“ auf 
S. 24–25 steht, und präge sich bei jedem Buchstaben ein, was 
dort zum jeweiligen Lautwert gesagt wird. Nur wenn man sich 
an das hält, was dort zur Aussprache jedes einzelnen Lautes 
und Buchstabens ausgeführt ist, wird man in der Lage sein, die 
georgischen Wörter und Sätze in unserer Umschrift annähernd 
so fehlerfrei auszusprechen, dass ein Georgier keine Schwierig-
keiten haben wird, den ausländischen Besucher zu verstehen. 
Am besten wäre es natürlich, sich vor der Georgien-Reise mit 
dem georgischen Alphabet vertraut zu machen; dessen 33 
Buchstaben sind einfach zu erlernen und geben die Aussprache 
genau wieder. Und es ist unbestreitbar eine ästhetisch sehr an-
sprechende Schrift!

Nach den einführenden Abschnitten und den Erläuterungen 
zur Aussprache der einzelnen georgischen Buchstaben folgt, 
nach Sachgebieten geordnet, der eigentliche Sprachführer, 
 beginnend mit dem Kapitel „Erste Wörter und Wendungen“ 
(S. 27 und folgende). Wir empfehlen, sich die dort gegebenen 
georgischen Sätze als Erstes einzuprägen; hat man sie erst ein-
mal  parat, dürfte das die Kommunikation mit Georgiern und 
Georgierinnen sehr erleichtern, abgesehen davon, dass es im-
mer  einen guten Eindruck macht, wenn man mit wichtigen 
Wörtern und Wendungen in der Landessprache aufwarten 
kann. Einige Winke, wie man Sympathie bei georgischen Gast-
gebern gewinnen kann, gibt auch das Kapitel „Wie verhält man 
sich bei Einheimischen?“ (S. 133–146).

Ansonsten suche man sich anhand des Inhaltsverzeichnisses 
(S. 5–7) einfach das Kapitel heraus, das man für die sprach liche 
Bewältigung der alltäglichen Kommunikation gerade benötigt.

Da die georgische Grammatik äußerst komplex und durchaus 
schwierig ist, findet man in diesem Sprachreiseführer keine 
 Angaben zu grammatischen Themen, z. B. wie man den Plural 
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10 | Zum Buch

oder die verschiedenen Kasusformen der Substantive bildet 
oder wie die Verben in der Gegenwartsform (Präsens) konju-
giert werden. Wer sich eingehender mit der georgischen Spra-
che beschäftigen will, dem empfehlen wir unser „Lehrbuch der 
georgischen Sprache“, das ebenfalls im Helmut Buske Verlag 
erschienen ist. Ein Blick auf die Homepage des Verlages 
(www.buske.de) zeigt dann auch weitere Titel zur georgischen 
Sprache.

Am Ende dieser einleitenden Bemerkungen ist es uns Autoren 
eine angenehme Pflicht, all jenen zu danken, die uns beim Ver-
fassen dieses Sprachreiseführers mancherlei Hilfe haben zuteil-
werden lassen. In erster Linie denken wir dabei an die vielen 
Freunde und Bekannten in Georgien, aber auch an deutsche 
Georgienreisende, die uns ihre Fotos zur Verfügung gestellt 
 haben, die wir dann als Illustrationen in unser Buch aufnehmen 
konnten. Wir hoffen, die im Buch enthaltenen Abbildungen 
machen die Nutzer und Nutzerinnen des Sprachreiseführers 
neugierig auf Land und Leute. Die Namen der vielen Beitragen-
den findet man im Nachweis der Abbildungen auf S. 191.  Ihnen 
allen ganz herzlichen Dank! Nicht zuletzt gebührt Dank auch 
dem Leiter und den Mitarbeiterinnen des Helmut Buske Ver-
lages, der sofort bereit war, die bereits zahlreichen Georgisch-
Titel des Verlages um diesen Band zu erweitern. Die 
 Zusammenarbeit mit dem Lektorat des Verlages verlief wie 
 immer auf reibungslose und konstruktive Weise.

Erfahrungen und eventuelle Verbesserungsvorschläge von Nut-
zern und Nutzerinnen dieses Sprachreiseführers sind uns Auto-
ren stets willkommen. Der Verlag leitet diesbezügliche Mails 
und Briefe gern an uns weiter.

Münster,   
im Februar 2021  Lia Abuladze und Andreas Ludden
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Erste Wörter und Wendungen3

Anrede, Begrüßung und Abschied

Eine Person, die man siezt, redet man mit batono bát’ono 
„Herr“ bzw. qalbatono kalbat’ono „Frau“ und dem Vorna-
men an, z. B. didi madloba, batono giorgi! didi 
mádloba, bat’ono giorgi! „Vielen Dank, Herr Giorgi!“ oder 
 bodiSi, qalbatono nino! bódischi, kalbat’ono nino! 
„Entschuldigung, Frau Nino!“
Beim Duzen werden natürlich nur die Vornamen benutzt, ohne 
„Herr“ (bát’ono) und „Frau“ (kalbat’ono).

Guten Morgen! / Guten Tag! / Guten Abend! – gamarjoba! – 
gámardschoba!,
oder auch: Grüß dich! / Hallo! – salami! – ßálami!
Morgens sagt man auch: dila mSvidobisa! – dila 
mschwidobißa! (wörtl.: friedlichen Morgen / Morgen des Frie-
dens)

Wenn man angerufen wird und sich am Telefon meldet, sagt 
man in der Regel nicht seinen Namen, sondern
hallo – allo – allo,
oder: ich höre (Sie) – gismenT – gißment,
oder: ja – diax – diach

Auf Wiedersehen! – naxvamdis! – nachwamdiß!,
oder: mSvidobiT – mschwidobit (wörtl.: mit Frieden – sagt 
man in der Regel, wenn man sich für lange Zeit oder für immer 
verabschiedet)

Alles Gute! – kargad iyavi! – k’argad iqawi! (beim Duzen) / 
kargad iyaviT! – k’argad iqawit! (beim Siezen)

3 Sätze, die Sie von einem Georgier hören, sind mit einem G vor dem Satz 
gekennzeichnet. Sätze ohne diese Kennzeichnung spricht der ausländi-
sche Tourist.
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28 | Erste Wörter und Wendungen

Gute Fahrt! – keTili mgzavroba! – k’etili mgsawroba!
Gute Nacht! – Rame mSvidobisa! – ghame mschwidobißa! 
(wörtl.: Nacht des Friedens od. friedliche Nacht) 

Anmerkung: Begrüßungs- und Abschiedsformeln im Georgi-
schen zeigen, dass das Land in der Vergangenheit sehr viele 
Kriege erlebt hat. Deshalb lautet die Begrüßung gamarjo
ba – gamardschoba. Dieses Wort ist von gamarjveba – ga-
mardschweba „Sieg“ abgeleitet. Ursprünglich wünschten die 
Georgier einander beim Treffen den Sieg und beim Abschied 
den Frieden.

Erste wichtige Sätze und Wörter

Nach der Begrüßung fragt man normalerweise:
Wie geht es dir? / Wie geht’s? – rogor(a) xar? – rogor(a) 
char?

Darauf antwortet man:
Danke, gut. – (g)madlobT, kargad. – madlobt (gmad-
lobt), k’argad.
oder: So einigermaßen. – ara miSavs. – ara mischaws.,
oder: Es geht. – ise ra. – iße ra.

Sprichst du Deutsch / Englisch / Georgisch?
laparakob germanulad / inglisurad / qar
Tulad?
lap’arak’ob germanulad / inglißurad / kartulad?

Ja, ein wenig … – ki, cotas … – k’i, tzot’aß …
Ich spreche nicht … – me ar vlaparakob … – me ar 
wlap’arak’ob …
Ich verstehe nicht. – ar mesmis. – ar meßmiß.

Wie heißt du? – ra gqvia? – ra gkwia? 
Wie heißen Sie (heißt ihr)? – ra gqviaT? – ra gkwiat? 
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oder
beim Duzen: Seni saxeli? – scheni ßacheli? (wörtl.: dein 
Name?)
beim Siezen: Tqveni saxeli? – tkweni ßacheli? (wörtl.: Ihr 
Name?)

Ich heiße Andreas. – me mqvia andreasi. – me mkwia 
Andreaßi. 
oder: Mein Name ist Andreas. – Cemi saxelia andre
asi. – tschemi ßachelia Andreaßi.

Die obigen Ausdrücke sind Fragen nach dem Vornamen. Die 
Georgier reden sich mit dem Vornamen an, auch beim Siezen 
(siehe weiter oben unter „Anrede, Begrüßung und Abschied“).

Fragt man explizit nach dem Nachnamen, sagt man:
beim Duzen: ra gvari xar? ra gwari char? 
beim Siezen: ra gvari xarT? ra gwari chart?

Anmerkung: Die Eigennamen mit auslautenden Konsonanten 
haben die Nominativendung -i, (deshalb ist oben der Vorname 
„Andreas“ mit „Andreaßi“ wiedergegeben), aber wenn Vor- und 
Nachname unmittelbar aufeinanderfolgen, bleibt der Vorname 
ohne Endung und der Nachname bekommt die Endung -i, d. h. 
ein Andreas Schneider wird zu „Andreaß Schneideri“.

▶ Woher kommst du / kommen Sie (= kommt ihr)?
saidan xar? / saidan xarT?
ßaidan char? / ßaidan chart?

▶ Ich (Wir) komme(n) aus Deutschland / aus Österreich / aus der 
Schweiz.
me (Cven) germaniidan / avstriidan / Sveicariidan 
var (varT).
me (tschwen) germaniidan / awßt’riidan / schwe-itzariidan war / wart. 

▶ Wohin fährst / gehst du (fahren / gehen Sie)? 
sad midixar (midixarT)?
ßad midichar (midichart)? 
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30 | Erste Wörter und Wendungen

▶ Ich (Wir) fahre(n) nach Tbilissi / nach Kutaissi.
me (Cven) TbilisSi / quTaisSi mivdivar(T).

me (tschwen) tbilißschi / kutaißschi miwdiwar(t).

▶ Ich (Wir) gehe(n) ins Kino. 
me (Cven) kinoSi mivdivar(T).

me (tschwen) k’inoschi miwdiwar(t).

▶ Bitte schreiben Sie mir Ihre Adresse auf!
Tu SeiZleba, damiwereT Tqveni misamarTi!

tu sche-idsleba, damitz’eret tkweni mißamarti!

ja – diax – diach / xo – cho / ho – ho / ki – k’i (in absteigen-
der Höflichkeit; diach ist am höflichsten, k’i am wenigsten 
höflich) 

ja, bitte – ki, batono – k’i, bat’ono

Bei „bitte“ kommt es darauf an, ob man jemanden um etwas 
bittet, z. B.
bitte – Tu SeiZleba – tu sche-idsleba

▶ G: Bitte geben Sie mir Ihren Pass!
Tu SeiZleba, momeciT Tqveni pasporti!

tu sche-idsleba, mometzit tkweni p’aßp’ort’i!

oder ob man jemandes Bitte nachkommt, z. B. jemandem et-
was gibt:
▶ Bitte sehr!
inebeT! 
inebet!

Wenn man etwas nicht richtig gehört oder verstanden hat:
▶ Wie bitte? 
beim Siezen: ra brZaneT? – ra brdsanet? („Wie geruhten Sie zu sa-
gen?“)
beim Duzen: ra Tqvi? – ra tkwi? („Was hast du gesagt?“)

nein – ara – ara 

nicht – ar – ar
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nein, danke – ara, (g)madlobT – ara, (g)madlobt

danke – (g)madlobT – (g)madlobt

vielen Dank – didi madloba – didi mádloba 

Nichts zu danken! – arafers! – araperß!

Entschuldigung! – bodiSi! – bódischi! 

Verzeihung! – ukacravad! – uk’atzrawad! 

Es macht nichts! – ara uSavs! – ara uschawß!

Richtig. Stimmt! – sworia! – ßtz’oria! / diax, marTalia! 
– diach, martalia!

In Ordnung. – yvelaferi wesrigSia. – qwelaperi 
tz’eßrigschia.

Wo ist …? / Wo gibt es …? – sad aris …? – ßad ariß …?

hier – aq – ak 

da, dort – iq – ik

Wo ist die Toilette? ‒ sad aris tualeti? – ßad ariß 
t’ualet’i?

Da, hier (links, rechts, hinter Ihnen)
ai aq (marcxniv, marjvniv, Tqven ukan) 
ai ak (martzchniw, mardschwniw, tkwen uk’an)

Kurze nützliche Sätze

Keine Sorge! – nu wuxdebiT! – nu tz’uchdebit!

Macht nichts. – ara uSavs. – ara uschawß.

Es tut mir leid. – Zalian vwuxvar. – dsalian wtz’uchwar.

Schade! – sawyenia / cudia! – ßatz’qenia / tzudia!

Ich bin sicher. – darwmunebuli var. – dartz’munebuli 
war.

Ich weiß (es) nicht. – ar vici. – ar witzi.

Abwarten! Mal abwarten! – daelodeT, madroveT! – 
daelodet, madrowet!
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